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CDU Wirtschaftsrat beweist  

mangelnde Wirtschaftskompetenz 
 
 
Zu den Forderungen des CDU-Wirtschaftsrates, die wirtschaftswissenschaftlichen Stu-
diengänge an der Universität Flensburg zu schließen, erklärt der hochschulpolitische 
Sprecher der Landtagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, Rasmus Andresen: 
 
Die Forderung des CDU-Wirtschaftsrates nach Streichung der wirtschaftswissenschaft-
lichen Studiengänge an der Universität Flensburg beweist, dass sich die Universität 
Flensburg und die regionale Wirtschaft nicht auf die CDU verlassen können.  
 
Das Gutachten der wissenschaftlichen Kommission Niedersachsen beweist erneut, wie 
erfolgreich die wirtschaftswissenschaftlichen Studiengänge an der Universität Flens-
burg sind. Zusätzlich arbeitet die Universität zusammen mit der regionalen IHK und 
dem Arbeitgeberverband an einer Erweiterung der Studiengänge - ohne Mehrkosten für 
das Land. 
 
Diese vorbildliche Initiative hätte auch die Unterstützung der gesamten CDU verdient. 
Die Forderung des CDU-Wirtschaftsrates ist hingegen nicht viel mehr als populistisches 
Störfeuer zur Unzeit. 

 
Wir fordern im Gegenzug Wirtschaftsminister de Jager und die CDU-Fraktion dazu auf, 
sich hinter die Universität Flensburg und deren wirtschaftswissenschaftliche Studien-
gänge zu stellen und die Kürzungspläne zurückzunehmen. 
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